
Protokoll virtuelles Attac-M-Plenum 02.06.2020 
 
Anwesende:  
 
Ralf, Joachim W., Bernhard, Henning, Christiane, Raul, später: Joachim V. 
 
Moderation:  
Ralf 
 
Protokoll:  
Bernhard, Henning, Joachim W., Ralf 
 
 
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der TO 
 
Riegers können nicht teilnehmen, weil ein Bagger ihr Internet-Kabel zerstört hat. 
Karl kann auch nicht teilnehmen. 
Persönliche/politische Erlebnisse und Empfindungen aus der letzten Zeit.  
 
 
TOP 2: Diskussion zum Thema: "Corona-Krise als historische Zäsur - wie können 
wir als Attac (München) im Sinne einer Transformation hin zu einer sozial und 
ökologisch gerechten Postwachstumsgesellschaft Einfluss nehmen?" - Input Ralf 
 
Schockstrategie Naomi Klein -- Ungleichheit wächst durch Corona nochmal schneller -- 
was kann dagegen getan werden --  z.B. Vermögensumverteilung -- welche Rolle 
könnte/sollte die Linke spielen -- wie erzeugt man ein Bewusstsein dafür -- wie in 
Frankreich sollte das linke Lager von konkreten Forderungen zum Allgemeinen, 
Umfassenderen kommen -- mögliche Änderungen der alltäglichen Praxis -- lieber 
konkretere Maßnahmen fordern  -- Ausnutzung der Situation durch Profiteure 
entgegenwirken -- Bündnisse schließen, sich an Aktionen beteiligen 
 
Als Anschluss an den virtuellen Frühjahrsratschlag ist ein bundesweiter Austausch 
der Regionalgruppen über ihre Aktivitäten zur Sozial-Ökonomischen Transformation 
geplant als Videokonferenz Anfang Juli - vgl. Mail auf der Gruppenliste vom 29.5. (unten 
einkopiert). 
Diskussion über die Teilnahme. 
 
Beschluss:  
Wir nehmen als Attac München an dem Austausch teil.  
 
Henning trägt sich in das Dudle  https://dudle.inf.tu-dresden.de/SoET-Attac-
Regionalgruppen/ ein für alle angebotenen Termine und das gilt dann für alle aus 
München, die teilnehmen wollen.  
Termine wären dann 04. und 05.07 oder 11. und 12.07. Vorher ein virtuelles 
Vorbereitungstreffen abhalten, um unseren Beitrag abzustimmen (vor dem 15.6., 
organisiert die Vorbereitungsgruppe). 



 
 
TOP 3. Mögliche Online-Vorführung des Films „Der marktgerechte Patient“ (mit 
Diskussion) 
 
Wir wollten den Film schon mehrfach zeigen, was uns aber wegen Corona nicht 
gelungen ist. 
Christiane schlägt vor, zu versuchen, es online mi einem Streaming-Termin und einer 
evirtuellen Diskussion mit den Filmemachern und einem Arzt aus München zu 
versuchen.  
Stream im Netz für 24 Stunden kostet 130 EUR. Honorar für Herdolor und Leslie 150 
EUR für die Diskussion. Wir streamen für 2 Tage (260 EUR). 
Vorgehensweise: Jeder schaut sich den Film selber an und die Diskussion ist dann an 
einem bestimmten Termin per Video. 
Christiane schlägt vor, dass sie einen Terminvorschlag (Juni oder Juli 2020) bei 
Herdolor/Leslie ermittelt, und abhängig von diesem Terminvorschlag findet dann die 
Diskussion über Video statt. 
An der Diskussion sollte ein Arzt aus einen Münchner Krankenhaus teilnehmen - 
Christiane kennt ihn und fragt ihn an, auch ob er ein Honorar möchte. 
Werbung machen über verschiedene online-Kanäle. 
 
Beschluss:  
Der Film wird an zwei Tagen gestreamt. 
Finanzantrag: max.  600 EUR für den Film und Honorare für die Diskussion. Einstimmig 
angenommen bei 6 Stimmberechtigten. 
 
Bekanntmachung: 
    Facebook, Homepage, Attac-Infoliste, Twitter, nebenan.de. 
    Möglichst interne Verteilerliste am Klinikum Schwabing 
    Andere Kliniken in München u. Umgebung anschreiben 
    Gewerkschaft des Klinikpersonals (evtl. Verdi)  
    "Schwarzes Brett" in den Kliniken. 
     
 
TOP 4. Zusammenstellung einer Brainstorming-Gruppe zur Verwendung des 
Guthabens von Attac München 
 
Beim letzten Plenum wurden Christiane und Henning damit beauftragt, sich hierzu 
Gedanken zu machen. Sie sind jedoch der Meinung, dass es dazu einer größeren Zahl 
von Mitwirkenden bedarf. 
 
Beschluss:  
Es werden ca. 30 Leute eingeladen, die seit Jahren aktiv bei Attac München sind. Es 
soll eine Besprechung aller Interessierter stattfinden, um einen Vorschlag fürs Plenum 
zu machen, wie wir das Guthaben verwenden wollen. 
 
Einladen werden Christiane und Henning. 



Zeitpunkt: ca. zwei Wochen vor dem nächsten Plenum. Entweder physisch im EWH falls 
möglich, oder per VK. 
 
 
TOP 5. „Amtszeit“ der Vorbereitungsgruppe 
 
Vorbereitungsgruppe aktuell: Im Februar wurde gewählt für 4 Plenas, da ein Plenum 
ausgefallen ist, will diese Gruppe weitermachen bis zum Juli-Plenum. Im Juli-Plenum 
wird dann die Gruppe neu bestimmt. 
Aktuelle Gruppe: Henning, Ralf, Joachim (anstelle von Inge, die krankheitsbedingt 
verhindert ist – wir wünschen auch an dieser Stelle gute Besserung!) und Eckart. 
 
 
TOP 6. Aktiven-Liste weiterhin als offene Liste? 
 
Zur Information: Joachim ist Moderator für die M-Info-Liste, Aktivenliste, Diskussionsliste 
(offene Listen), Kokreisliste und Liste AK Finanzwirtschaft  (geschlossene Listen). 
Am gegenwärtigen System soll nichts verändert werden. Für geschlossene 
Empfängerkreise individuell Empfänger aneinanderreihen. 
 
 
TOP 7. GoToMeeting als Alternative zum normalen NeueLeuteTreffen? 
 
Tendenz eher, dass physische Treffen besser sind. Falls EWH bis 20.6. nicht geöffnet, 
einmal am 29.6. per VK probieren (Joachim). 
 
 
TOP 8. Finanzen (Karl) 
 
Karl wird beim nächsten Mal berichten und die Jahresabrechung 2019 vorstellen. 
 
 
TOP 9. Sonstiges und Termine 
 
Videokonferenzen sind eine Notlösung, alle die wollten, haben es leider nicht geschafft 
teilzunehmen. Hoffen wir, dass das EWH bald wieder öffnet. 
 
(Anmerkung: Nach telefonischer Auskunft vom 3.6. findet am 4.6. eine Vorstandssitzung 
des EWH statt, auf der darüber gesprochen werden soll. Bisher erkennbare Tendenz: 
Öffnung des EWH zum 1.7.). 
 
 
Zu TOP 2: 
 
 

Betreff:  [Gruppen-Nachrichten] Sozial-Ökologische Transformation: Einladung zu einer Videokonferenz der 
Regionalgruppen 

Datum:  Fri, 29 May 2020 10:57:25 +0200 



Von:  Marie-Dominique Vernhes <mdvernhes@gmx.de> 
Antwort an:  attac-diskussion@listen.attac.de 

An:  Bundesweite attac-Gruppen-Liste <Gruppen-Nachrichten@Listen.attac.de> 
 

 
Liebe Regionalgruppen,  
 
dieses Jahr ist alles anders! 
 
Der für den 4./5.4.20 in der Alten Feuerwache in Köln geplante Frühjahrsratschlag musste coronabedingt ausfallen 
und damit auch die geplante live-Version unseres Austausches über die Aktivitäten aller attac-Gruppen zur 
Sozial-Ökologischen Transformation.  
Einen gewissen Ersatz gab es in Form von drei 2stündigen Videokonferenzen zunächst einmal mit Input der 
Bundesarbeitsgruppen von attac mit ihren Aktivitäten zu SÖT. Die Leitfragen dokumentieren wir unter der Mail 
Das für alle neue Experiment eines solchen Großtreffens per Videokonferenz ist dank des Einsatzes vieler aus den 
Vorbereitungsgruppen, aus dem Bundesbüro und aus den acht beteiligten Bundearbeitsgruppen überraschend gut 
gelungen. Die Dokumentation steht unten. 
 
Nun wollen wir den ebenso geplanten Austausch der Regionalgruppen zu ihren Aktivitäten zu SÖT, den wir am 
4./5.4. wegen der Unvertrautheit aller Beteiligten mit dem neuen Medium nicht mehr unterbringen konnten, in einem 
zweiten Durchgang ermöglichen.  
Wir schlagen Euch eine Videokonferenz Anfang Juli mit zwei 2stündigen Sitzungen vor, entweder an einem 
Samstag oder einem Sonntag eine Sitzung von 11.00 - 13.00 und eine von 14.30 - 16.30. 
Die erste mit einem Austausch über vergangene, laufende und geplante Aktivitäten zur SÖT, die aus der ganzen 
Bandbreite von Energie-, Verkehrs-, Agrarwende, Klimaschutz, Recht auf Wohnen, Unterstützung von Geflüchteten, 
Solidarische Stadt etc. kommen können. 15 Regionalgruppen hatten ihre Aktivitäten dazu ja bereits zugesandt. Sie 
sind im Reader zum Frühjahrsratschlag nachzulesen.  
Die zweite Sitzung sollte dem Austausch über Erfahrungen mit Öffentlichkeitsarbeit und Bündnissen zu SÖT 
dienen, einschließlich der kollegialen Beratung über geeignete Instrumente, Mittel und Medien dafür. 
Und sicher werden die ganzen durch Corona veränderten Bedingungen eine große Rolle  spielen bei unseren 
Beratungen, wie aktuell die Proteste gegen die Abwrackprämie als Teil unserer Einfach.Umsteigen-Kampagne zur 
Verkehrswende. 
 
Im beigefügten dudle könnt Ihr Euch an dem/n für Euch passenden Tag/en möglichst bis zum 
7.Juni  eintragen:  https://dudle.inf.tu-dresden.de/SoET-Attac-Regionalgruppen/  
 
Und es wäre schön, wenn Ihr uns, der SÖT-Aktivengruppe, die die Videokonferenz vorbereitet, bis 15. Juni 
Anmerkungen zu der TO macht und eine kurze Nachricht zukommen lassen würdet, ob Ihr mit einem Beitrag 
teilnehmt (max. 5 Minuten) und wenn ja, zu welchem Bereich und wer von Euch das einbringt. Dafür steht ein Pad 
zur Verfügung: https://hebdo.framapad.org/p/9gtn-SOET_Regionalgruppen?lang=de  
 
Herzliche Grüße und mit der Vorfreude, Euch endlich mal wiederzusehen (wenn auch nur per Video)  
 
Margareta und Marie-Dominique 
für die SÖT-Aktivengruppe 
(Mails bitte an: attac-AL-Soet@listen.attac.de) 
 
--------------------------------------------------------------------------------- 

Video-Konferenzen "Debatte zur Sozial-Ökologischen Transformation in Zeiten von 
Corona" am 4. und 5. April 2020     

Leitfragen: 



1. Neoliberale Globalisierung im Lichte der Corona-Krise: 
Welche Krisenursachen werden deutlich? Welche Notwendigkeiten und 
Möglichkeiten einer sozial-ökologischen Transformation treten hervor? 

2. Diskussion aus Perspektive der AGen und Regionalgruppen 
Globale Finanzmarkt- und Konzernmacht regulieren 
Die AGen "WTO & Welthandel", "Globalisierung & Krieg", "PG Europa", "Deprivatisierung", 
"Finanzmärkte & Steuern" sowie Regionalgruppen sind gebeten, in kurzen Inputs (3 Min.) 
darzustellen, wo sie aus dem Fokus ihres Schwerpunktes politische und ökonomische 
Ansatzmöglichkeiten für ein kurzfristiges Umsteuern sowie längerfristige Ziele einer SÖT sehen 
und welche Projekte sie angehen. 

3. Diskussion aus Perspektive der AGen und Regionalgruppen 
Lebens- und Arbeitsverhältnisse sozial und ökologisch gestalten 
Die bundesweiten AGen "ArbeitFairteilen", "Genug für alle", "Soziale Sicherungs-systeme", 
"Kommunen/Wohnen", "Energie, Klima, Umwelt", "Kampagnengruppe einfach umsteigen", 
"AG gegen Rechts" sowie Regionalgruppen werden gebeten, in kurzen Statements (3 Min.) 
darzustellen, wo sie Sofortmaßnahmen zur Abwendung einer Klimakatastrophe sowie zur 
Herstellung sozialer Sicherheit sehen, wie sie sich eine SÖT langfristig vorstellen und welche 
Projekte sie angehen. (Ein Bezugnehmen auf die Ursachenanalysen und Zielvorstellungen im 
vorigen Panel wäre wünschenswert.) 

-------------------------------- 

Dokumentation der drei Video-Konferenzen 

1. Mindmap: (Versuch einer) Übersicht der wichtigsten Themenblöcke 

2. Gesamtprotokoll: Die Protokolle der drei Sitzungen wurden zusammengeführt, nach Themen sortiert und 
gruppiert, und mit Verweisen auf die Mindmap versehen 

3. Die drei Sitzungsprotokolle der Videokonferenz VK1, VK2, VK3 

Außerdem, um zur Weiterarbeit anzuregen sowie diese zu erleichtern: 

4. Strukturierte Übersicht von (SÖT) Aktivitäten verschiedener attac Gruppen 

 
 
 
 
 
 
 
 


